
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
18. ordentliche Generalversammlung  2011 

 
 
 
TRAKTANDEN  
 
1.    Begrüssung 
       - Entschuldigungen 
 
2.    Protokoll der GV vom 19. Juni 2010 
 
3.    Jahresbericht des Präsidenten und der Vorstandsmitglieder 
 
4.    Vereinsrechnung 
 
5.    Bericht Kontrollstelle und Déchargeerteilung an den Vorstand 
 
6.    Wahl der Revisonsstelle 
 
7.    Mutationen 
 
8.    Wahlen 
       - Wahl des Tagespräsidenten 
       - Wahl des Präsidenten 
       - Wahl des Kassier 
       - Wahl der übrigen Vorstandsmitglieder 
 
9.    Ausblick in die neue Saison 2011/2012 
 
10.   Anträge 
 
10.   Verschiedenes 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Kunschti 
Eglisee    

 

Verein zur Erhaltung der Kunsteisbahn Eglisee  
Egliseestrasse 85, 4058 Basel, Telefon 061 681 53 00 

 
 

Protokoll der 17. Generalversammlung vom 17.Juni 20 10, 19.00 Uhr  
 
 

Im Allmendhaus, Allmendstrasse 34, 4058 Basel  
 
 

Vorstandsmitglieder:  
 
Baumeler Ruedi    Bohrer Franz    
Bütler Erich     Guldimann Jürg  
Heitz Annekäthi    Käppeli Heinz  
Katzenstein Ernst-Ulrich   Kohler Stephan  
Roduner Monika    Stocker Rita      
Scheidegger Peter                       Sohn Othmar    
Spörri Margrit    Trachsel Christian 
    
 
Präsident: Othmar Sohn  
 
Anwesende Mitglieder gemäss Präsenzliste: 45 Person en 
 
Entschuldigt:  11 Personen  (gem. Präsenzliste)  
 
Traktanden:  

1. Begrüssung  
2. Protokoll der  Generalversammlung vom 12. Juni 2009 
3. Jahresbericht des Präsidenten und der Vorstandsmitglieder  
4. Vereinsrechnung  
5. Bericht Kontrollstelle und Entlastung des  Vorstands 
6. Mutationen  
7. Wahlen 
8. Ausblick in die neue Saison/Investitionen 
9. Varia  



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
1. Begrüssung: Der Präsident Othmar Sohn eröffnet die 17. Generalversammlung 

und begrüsst die Mitglieder und Herr Beat Guldimann , Revisor.    
2. Protokoll:  Aenderung unter Punkt 4, Vereinsrechnun g Revisionsstelle:  WG 

Treuhand AG wird korrigiert in Treuhand Beat Guldimann. Mit dieser Korrektur 
wird das Protokoll der  Generalversammlung vom 12. Juni 2009  einstimmig 
genehmigt und der Verfasserin verdankt.  

3. Jahresberichte des Präsidenten und der Vorstandsmit glieder.   Der Präsident 
dankt dem Vorstand für die geleistete Arbeit. Ein besonderer Dank geht an den 
Eismeister Franz Bohrer.  Heinz Käppeli bedankt sich im Namen aller bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die erneut gute Arbeit geleistet haben.  Die 
Trocknungsanlage ist sehr gut angekommen und hat sich bewährt.                 
 .//.  Die Jahresberichte werden einstimmig genehmigt. 

4. Vereinsrechnung: Auch Christian Trachsel dankt allen Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter für die vergangene Saison. Er teilt mit, dass für alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter Lohnausweise erstellt werden müssen. Alle Löhne sind 100% -ig  
AHV-pflichtig. Dies führt zu Mehrkosten für den Verein von ca. 5‘200.—Franken. 

.//.     Die Jahresrechnung wird einstimmig ohne Gegenstimme und ohne     
          Enthaltung, nach Kenntnisnahme des Kontrollstellenberichtes,      
         genehmigt. 

5. Bericht Kontrollstelle und Entlastung des Vorstands :  Ruedi Baumeler 
verliesst den Bericht von Beat Guldimann. Der Kontrollbericht wird zur Kenntnis 
genommen.  
     .//.     Der Vorstand wird einstimmig ohne Gegenstimme und ohne  
              Enthaltung entlastet.   
     .//.     Beat Guldimann von der WG Treuhand AG wird  einstimmig  als Revisor 
              gewählt.   

6. Mutationen: Es wurden 450 Einladungen verschickt, wobei eine grosse Anzahl 
Personen keinen Mitgliederbeitrag mehr bezahlen. Im Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder wird eine Schweigeminute eingelegt.  

7. Wahlen:  Einstimmig wird Werner Blatter in den Vorstand gewählt. Als Revisor 
bestimmt die Versammlung einstimmig Beat Guldimann. 

8. Ausblick in die neue Saison.   Der Terminplan wird vorgelegt. Der Vorstand hat 
beschlossen das Schruubedämpferlifescht in einfacherer Art, d.h. ohne Festzelt, 
im gesamten Eglisee-Restaurant durchzuführen. Die Organisation übernehmen: 
Margrit Spörri, Othmar Sohn, Christian Trachsel, Werner Blatter, Ruedi Baumelerr 
und Herbert Bruckner, 

9. Anträge   1. Der Vorstand beantragt der GV eine Statutenänderung für die    
Verschiebung des Vereinsjahrs vom 1. April bis 31. März. Dieser Antrag wird 
einstimmig gutgeheissen. 

2. Der Versuch ab 17.15 Uhr für Familien den halben 
Eintrittspreis, analog der Margarethen zu gewähren, wird für die 
nächste Saison gestartet. 

10. Verschiedenes:  Ein spezieller Dank geht an Rita Stocker und Margot Stutz. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Es wird beantragt einen zweiten Schlittschuhwagen anzuschaffen. Eine 
Diskussion über das Schleiffen der Schlittschuhe setzt ein. Kunstschlittschuhe 
sollten gerade geschliffen werden. Dem widerspricht Anne-Käthi Heitz energisch: 
Auch Kunstschlittschuhe müssen etwas gebogen sein. 
 
Mit dem besten Dank an alle kann der Präsident die Sitzung um 20.00 Uhr 
schliessen und das Nachtessen wird serviert.  
 
 

 
Der Präsident: Othmar Sohn                                 Für das Protokoll:  Margrit Spörri   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Jahresbericht des Präsidenten für die Saison 2010/2 011 
zuhanden der Generalversammlung vom 18. Mai 2011  

 
Die 18. Saison, welche vom 16. Oktober 2010 bis am 13. März 2011 gedauert 
hat, darf wiederum als erfolgreiche Saison bezeichn et werden. Nebst vielen 
Anliegen und Problemen, welche der Vorstand zu bewä ltigen hatte, möchte ich 
auf einige Begebenheiten näher eingehen: 
 
● In vier Vorstands – und drei Ausschusssitzungen wu rden die laufenden 
Geschäfte besprochen und erledigt und anfallende Pr obleme gelöst. 
 
● Nach einem Jahr Unterbruch organisierten wir vom 1 2. bis 14. November 
2010 wiederum das beliebte und traditionelle Schruu bedämpferlifescht. Die 
Verantwortlichen des Sportamtes Basel – Stadt haben  dem Kunschti Verein die 
gesamte Infrastruktur des Restaurants Glitsch – Pla tsch für diese 3 Tage gratis 
zur Verfügung gestellt. Aus diesem Grund haben wir die hohen Heizkosten für 
das Festzelt eingespart. Es waren wiederum 3 tolle und unvergessliche Tage 
mit Gratis Eintritt für die Bevölkerung. An dieser Stelle möchten wir den 
Verantwortlichen des Sportamtes und dem Erziehungsd epartement unseren 
ganz besonderen Dank aussprechen für Ihr Entgegenko mmen. 
 
● Am Sonntag, 25. Dezember 2010 fand zum dritten Mal  ein Event der Migros 
und dem Sportamt Basel – Stadt auf beiden Kunsteisb ahnen statt. Leider war 
der Besucher Aufmarsch nicht so gross wie in den be iden letzten Jahren. Dies 
ist aber sicher auf das unglückliche Datum zurückzu führen, und dessen sind 
sich die Verantwortlichen der Migros und des Sporta mtes bewusst. 
 
● An dieser Stelle möchte ich allen Vereinen und Ein zelpersonen, welche sich 
seit der Gründung für unseren Kunschti – Verein ein setzen ganz herzlich 
danken. Einen speziellen Dank an die Mitarbeiter de s Betriebes unter der 
Leitung von Franz Bohrer, Peter Howald und Rolf Mos er als Vertreter des 
Sportamtes, den Vorstandsmitgliedern für ihren uner müdlichen Einsatz, 
meinem Stellvertreter Heinz Käppeli und allen freiw illigen Helferinnen und 
Helfern. 
 
Basel, im Mai 2011 
Der Präsident 
Othmar Sohn   
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Jahresbericht Personal Saison 2010 / 2011  
 
 
Wiederum haben wir eine Erfolgreiche Saison hinter uns gebracht. Ohne grosse 
Schwierigkeiten haben wir miteinander die Saison 2010 / 2011 gemeistert.  
Allen Mitarbeitern sei an dieser Stelle dafür herzlich gedankt. 
Mit ganz wenigen ausnahmen werden auch alle Mitarbeiter sehr geschätzt von 
unsern Gästen. Auch die Lehrer finden es toll wie schnell und unkompliziert  man auf 
dem Eglisee mit Schlittschuhen bedient wird. 
Auch diese Saison wurden wir von schwereren Unfällen verschont und dies ist auch 
sehr erfreulich. 
Da alles so gut geklappt hat weiss ich nichts mehr zu Berichten. 
 
Nochmals an alle Mitarbeiter, Vorstandsmitgliedervertreter, Vorstandsmitglieder ein 
herzliches Dangge scheen und dass es in der nächsten Saison so weiter geht. 
 
Rita Stocker und Heinz Käppeli 
 
Basel 3. Mai 2011  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 


